
Ukraine Berichte Teil 109:  (mit seltem schönen Foto von der G 20 
Demo)                                                                                                                                    

(Tipp: Falls nötig, bei TAZ-Berichten auf den Butten „gerade 
nicht“ klicken.)      

Zur Info weitergeleitet.
Mit solidarischen Grüßen
Antje und Dieter
www.antjeundieter.de
https://t1p.de/impressum_a_und_d
https://t1p.de/Autoren-Nach-Lesung
https://t1p.de/Gedicht-Neu
https://t1p.de/Anti-AKW-Video
https://t1p.de/brokdorfweisserose
https://t1p.de/kernfusion-neindanke  

Hier weitere (auch indirekte) Berichte zur Ukraine als Teil 106:                    
(Falls nötig, den Link kopieren und im Web eingeben.) auch 
wenn beim Anklicken des Links eine Fehlmeldung kommt.                           
In einer OpenOffice-Datei sind alle Links öffnenbar.

.) Atomexperte (Alexander Nikitin) befürchtet, dass überflutete 
radioaktive Mülldeponien in Sibirien den Arktischen Ozean bedrohen 
können: 
https://de.wikipedia.org/wiki/Alexander_Konstantinowitsch_Nikitin

.) Iran – Isfahan ist die Atomstadt: 
https://de.wikipedia.org/wiki/Iranisches_Atomprogramm                       
Die Universitätsstadt Isfahan ist das Zentrum der iranischen 
Atomforschung. Aber auch Drohnen werden dort produziert, die 
Russland für Angriffe auf die Ukraine nutzt. 
1984 begann der Iran mit der Inbetriebnahme des Forschungszentrums 
in der Nähe der Universitätsstadt Isfahan. Bis dahin (ab 1979) hatte 
Staatsoberhaupt Ajatollah Ruhollah Khomeini die Atomenergie für 
"unislamisch" erklärt und sämtliche Forschungsarbeiten untersagt. Siehe 
erstes Interview im AtomExpress 1979 gleich nach der islamischen 
Revolution der Mullas. Nach dem Ende des Iran-Irak-Krieges von 1980 
bis 1988* suchte das Land verstärkt nach ausländischen Partnern. 
In den Anlagen von Isfahan kann Uran in das gasförmige Uranhexafluorid 
umgewandelt werden - ein notwendiger Ausgangsstoff für 
angereichertes Uran, das zum Bau von Atombomben benötigt wird. Das 
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ist kein einfaches Atomverfahren. Teile der Atomanlagen sind 
unterirdisch verbunkert gebaut worden. Über den ganzen Iran zerstreut 
gebaut. Indien Macht das auch so. In Isfahan steht dazu eine große 
Luftwaffenbasis. Der Iran hat mit Aircraft Manufacturing Industrial 
Company (HESA) eine ganze Palette von recht einfachen 
Kamikazedrohnen bis hin zu modernen Tarnkappendrohnen entwickelt 
und exportiert die Waffen in zahlreiche Länder. Drohnen kommen 
verstärkt in militärischen Konflikten weltweit zum Einsatz. 

.) Biden-Harris-Regierung ergreift Maßnahmen, um die Lieferkette für 
Kernbrennstoffe zu sichern und die wiederbelebte heimische 
Nuklearindustrie für die Zukunft zu rüsten: 
https://www.energy.gov/ne/articles/biden-harris-administration-takes-
action-secure-nuclear-fuel-supply-chain-equip

.) Bangladesch – Atombrennstoff wird von Russland über den 
Lufttransport eingeflogen: 
https://www.thedailystar.net/opinion/views/news/first-delivery-
nuclear-fuel-takes-bangladesh-closer-its-goal-3431886                                        
Die erste Lieferung von Atombrennstoff für das Atomkraftwerk Rooppur 
(RNPP) wird in der ersten Oktoberwoche mit einem Lufttransport 
angeliefert. Bei Ankunft in Dhaka wird der Atombrennstoff auf einen 
Speziallastwagen verladen und zum RNPP-Standort gefahren. Das erfolgt 
nach einem Sicherheitsprotokoll, welches von der bangladeschischen 
Armee unter Einhaltung der IAEO-Sicherheitsstandards. Das wird gerade 
unter den nationalen Sicherheitsvorschriften ausgearbeitet. 

.) Europawahl in DE 09.06.2024 / Was sagen dieParteien zu AKW und 
Kernfusion in Deutschland?: https://www.rowohlt.de/buch/nico-
semsrott-bruessel-sehen-und-sterben-9783499014109

.) Widerstand auf den Kanaren: https://taz.de/Widerstand-auf-den-
Kanaren/!6003196/Massenprotest gegen Touristenmassen,,Die Kanaren 
gehören zu den beliebtesten Urlaubszielen. Demgegenüber stehen 
Armut und Naturzerstörung. Viele Einheimische gingen nun auf die 
Straße.

.) Tschernobyl-Gedenken in Brokdorf am 21.April: = Euch zur 
Kenntnisnahme - die Böll-Gäste aus Tschernobyl haben es nicht zu uns 
geschafft. 
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Wir waren ca.17 Menschen und haben wie bei den Mahnwachen im 
Kreis uns vorgestellt, erzählt, was uns momentan beschäftigt.                  
Ende-Ritual. Dann haben wir die Essensvorräte reduziert, den Pavillon 
abgebaut und Karsten hat zu sich nach Hause eingeladen.
Gruß Anke

.) Updates zum Rondenbarg-ProzessundTag-X-Mobilisierung: 
https://de.indymedia.org/node/353263       Seit über drei Monaten läuft 
der Rondenbarg-Prozess am Landgericht Hamburg. Nach zahlreichen 
zivilen Zeug*innen wurden mittlerweile auch schon mehrere 
Polizeizeug*innen im Prozess vernommen. Sämtliche Berichte von den 
einzelnen Prozesstagen können nachgelesen werden.

.) Der Hamburger Punker Ale Dumbsky über die Unterstützung von 
Angeklagten im Hamburger G20-Verfahren: Wir sind jeden Tag da:                               
https://www.nd-aktuell.de/artikel/1181607.hamburg-solidaritaet-bei-g-
verfahren-wir-sind-jeden-tag-da.html

.) Selten schönes Foto von der G 20 Demo:    
Falls nötig, den Link kopieren und neu im web eingeben:         
http://antjeundieter.de/wp-content/uploads/2015/09/selten-sch%C3%B6nes-Foto-von-der-
G-20-Demo2.pdf

.)Die EU vor der Europawahl 2024:Moralisch-demokratisches 
Korrektiv: https://taz.de/Die-EU-vor-der-Europawahl-2024/!
6003175/,,Die EU steht unter anderem wegen ihrer Flüchtlingspolitik in 
der Kritik. Zu recht. Und doch ginge es ohne die EU vielfach brutaler und 
ungehemmter zu. 

.)Solikonto für Daniela Klette: https://www.berlin.rote-hilfe.de/aktiv-
werden/spenden-solikonten/  Die OG Berlin hat nun ein Solikonto 
eingerichtet. Zu dem Betreff "Daniela" eingehende Spenden werden 
entsprechend verbucht.
Die Kontoverbindung der OG steht auf der Homepage - siehe Link.

.) Nach der Verhaftung von Daniela Klette geht es auch um Aneignung 
linker Geschichte: https://peter-nowak-journalist.de/2024/04/23/nach-
der-verhaftung-von-daniela-klette-geht-es-auch-um-aneignung-linker-
geschichte/#more-25491                                                                                          
In den nächsten Wochen sind Informationsveranstaltungen zu Daniela 
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Klette und der langen Geschichte des Kampfes gegen Isolationshaft 
geplant, darunter am 10. Mai, 19 h, Einlaß ab 18.30 h im 
Centro Sociale in Hamburg. Dort wird es auch um die 
Geschichte der Isolationshaft gehen, die in den 1970er Jahren nicht nur 
radikale Linke sondern auch Linksliberale beschäftigte, aber heute kaum 
noch bekannt ist.
Schon zum zweiten Mal in wenigen Wochen fand im kleinen Städtchen in 
Niedersachsen eine kleine Kundgebung statt. Der Grund: Seit einigen 
Wochen ist Daniel Klette dort inhaftiert, der von der Justiz neben 
verschiedenen Straftaten die Mitgliedschaft in der RAF vorgeworfen 
wird. 

.) In diesen Ländern ist der Strom zu 100 Prozent aus erneuerbaren 
Energiequellen: https://www.welt.de/politik/ausland/article251114874/Die-
Laender-die-die-Energiewende-geschafft-haben.html#:~:text=Heute%20produziert%
20D%C3%A4nemark%20mehr%20als,sogar%20bei%20nahezu%20100%20Prozent                                                                                         
Eine Handvoll Länder auf der Welt produzieren ihren Strom nahezu 
vollständig aus erneuerbaren Energien. Deutschland tut das nur zur 
Hälfte. Die Vorreiter setzen dabei auf eine Energiequelle, die in 
hierzulande nur vier Prozent der Stromerzeugung ausmacht. Denn sie ist 
risikoreich.
In der Kleinstadt Ulfborg an der dänischen Nordseeküste steht ein 
Windrad, das einmal das größte der Welt war. Fast 50 Jahre ist es her, 
dass es von Schülern, Lehrern und Freiwilligen aus dem 2000-Seelen-Ort 
aufgebaut wurde. Was damals ein Zeichen gegen einen möglichen 
Einstieg in die Kernenergie war, ist längst zum Symbol der dänischen 
Energiewende geworden. Die Regierung gab ihre Atom-Pläne auf und 
setzte auf den Ausbau von Windkraft an Land und auf dem Wasser. 

.) IRENA Chef: Alleine in 2023 wurden mehr Erneuerbare Energien 
zugebaut, als die Atomenergie in 70 Jahren insgesamt erreicht hat: 
https://hans-josef-fell.de/2024/04/22/irena-in-2023-mehr-erneuerbare-
energien-als-atomenergie-in-70-jahren/

.) Russland vor radioaktivem Notstand? Flut droht, Uranmine zu 
überfluten - Trinkwasser in Gefahr : 
https://www.focus.de/politik/ausland/russland-vor-radioaktivem-notstand-flut-
droht-uranmine-zu-ueberfluten-trinkwasser-in-gefahr_id_259877903.html                                                                                                              
Umweltschützer in Russland warnen vor einer radioaktiven Bedrohung, 
die das Trinkwasser kontaminieren könnte. Umweltschützer: innen in 
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Russland sind sehr besorgt. Sie fürchten, dass das aktuelle Hochwasser 
eine Uranmine in der Region Kurgan in den Ural-Bergen erreicht. Wenn 
das passiert, könnte es zu radioaktiven Leckagen kommen.

.) Hamburgs Bürgermeister Tschentscher trifft Klitschko in Kiew: 
https://www.ndr.de/nachrichten/hamburg/Hamburgs-Buergermeister-
Tschentscher-trifft-Klitschko-in-Kiew,ukraine3846.html

.) Antiquar über Trauer um Russland: „Eine verschmähte 
Liebe“,,Gottwalt Pankow hat in seinem Antiquariat am Hamburger 
Michel russische Oppositions literatur ins Schaufenster gestellt. Er 
konnte nicht anders:                                                              
https://taz.de/Antiquar-ueber-Trauer-um-Russland/!6003088/

.) Neue Stolpersteine für NS-Opfer, erstmalig auch für Zwangsarbeiter:   
https://www.mopo.de/hamburg/neue-stolpersteine-fuer-ns-opfer-
erstmalig-auch-fuer-zwangarbeiter/                                                                              
Seit 1995 erinnern Stolpersteine an die Opfer der nationalsozialistischen 
Gewaltherrschaft. In Hamburg lag ihre Zahl zuletzt bei 6858. Doch dank 
unermüdlicher Recherchearbeit zu den verschleppten und ermordeten 
Menschen kommen nun weitere Steine hinzu. Die neuen Verlegungen 
finden im Rahmen der „Woche des Gedenkens“ vom Bezirk Mitte statt.
Am 20. März 1945 kam der italienische Militärinternierte Italo Carlini 
während eines Bombardements der Alliierten ums Leben. Er wurde nur 
23 Jahre alt. Carlini war einer von 219 Zwangsarbeitern, die zwischen 
1943 und 1945 für die damaligen Hamburger Wasserwerke schuften 
mussten. Insgesamt habe es rund 17.000 italienische Zwangsarbeiter in 
Hamburg gegeben, berichtet Holger Artus von der „Projektgruppe 
italienische Militärinternierte Hamburg“. Nach der Kapitulation Italiens 
und dem Waffenstillstand mit den Alliierten im September 1943 nahm 
die Wehrmacht zahlreiche italienische Soldaten gefangen. Wer sich 
weigerte, weiter für Deutschland zu kämpfen, wurde verschleppt.

.) Besucher von Olympia sollen der Not und den Obdachlosen in 
Frankreichs Hauptstadt nicht begegnen:                                        
https://www.nd-aktuell.de/artikel/1181672.olympische-sommerspiele-
pariser-stadtbild-wird-sozial-bereinigt.html                                                                   
Für die Hilfsvereine, die sich um Obdachlose kümmern, ist es kein Zufall, 
dass die Evakuierung fast genau 100 Tage vor Beginn der Olympischen 
Spiele stattfand. Sie sind überzeugt, dass mit solchen Aktionen »sozialer 
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Bereinigung« noch rechtzeitig Schattenseiten des Stadtbilds von Paris 
getilgt werden sollen. Davon zeuge nicht zuletzt, dass den Menschen, die 
in Vitry ihr provisorisches Dach über dem Kopf verloren haben, eine 
Unterbringung in einem Heim oder Lager in der Provinz angeboten 
wurde – in diesem Fall entweder in Orléans oder in Bordeaux.

.) Fotoreihe: 23.04.24 Hände weg von Stêrk TV und Medya Haber TV! 
Kundgebung HH-Hbf. nach Polizeiangriff auf Kurdische Sender in 
Belgien: 
https://asb.nadir.org/fotoarchiv/neu/20240423/album/index.html

.) Nato-Verteidigungsbündnis - Stoltenberg erteilt Polens Atom-Plänen 
eine Absage:                                                                                            
https://www.t-online.de/nachrichten/ausland/internationale-politik/id_
100392354/generalsekretaer-jens-stoltenberg-nato-will-atomwaffen-
stationierung-nicht-ausweiten.html
Polen zeigt sich zuletzt offen, Atomwaffen im eigenen Land zu 
stationieren. Der Nato-Generalsekretär schob dem jetzt einen Riegel vor. 
Es gebe keine Pläne, das bisherige Arrangement der nuklearen Teilhabe 
auszuweiten, sagte Stoltenberg am Dienstag bei einem gemeinsamen 
Auftritt mit dem britischen Premierminister Rishi Sunak vor in Polen 
stationierten britischen Soldaten.                                                                   
Auch die USA möchte keine weitere Atomwaffenstationierung in andere 
Nato-Staaten. Seit Jahrzehnten sind Atomwaffen in Nato-Staaten 
gelagert. Eine Bestätigung gab es nie. Neben Deutschland sollen die 
Atomwaffen auch in den Niederlanden, Belgien, Italien und in der Türkei 
lagern. Moskau und der Kreml dürften Atomwaffen in Polen wohl als 
direkte Provokation verstehen. Es gibt schon genug Länder mit 
Atomwaffen   

.) KBR Spannende Einblicke in die logistischenHerausforderungen: 
https://www.eg-westholstein.de/ueber-uns/news/artikel/forum-
logistik-vortrags-und-dialogveranstaltung                                                                        
Alässlich des Pressehinweis von Herrn Hiel/KKB (sonntagszeitung 
Bezahlinhalt) hat Anke inhaltlich den Artikel von der 
Entwicklungsgesellschaft Westholstein mbH (egw) gefunden.                       
„Forum:Logistik“ im Kernkraftwerk Brokdorf.   

.) Todesurteil für Rapper in Iran:                                           
https://taz.de/Todesurteil-fuer-Rapper-in-Iran/!6006793/Der                      
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Sohn der Nation,,Toomaj Salehi ist eine Ikone der Protestbewegung 
gegen das iranische Regime. Nun wurde der Rap-Musiker zum Tode 
verurteilt.   

.) Fotoreihe: 24.04.24 Free Mumia - Free ThemAll!Fahrrad-Demo in 
Berlin zur US-Botschaft: 
https://asb.nadir.org/fotoarchiv/neu/20240424/album/index.html    

.) Wirtschaftsministerium weist Vorwürfe zu Atom-Aus zurück: 
https://www.tagesschau.de/wirtschaft/atomausstieg-habeck-100.html                                                           
            

Vorweg: Die Aussage im Ukraine Bericht Teil 1 vom 26.2.22 (steht ganz 
am Schluss), ist die grundsätzliche Inspiration für unsere Ukraine 
Berichte.                                          
Und hier nun zeitlich chronologisch die letzten Ukraine Berichte.  
Weitere Berichte findest Du auf unserer Webseite 
www.antjeundieter.de  : hier die jüngsten als kleine 
Auswahl:                                                                                                                           
.) 024.04.20 Ukraine Berichte Teil108                              
http://antjeundieter.de/wp-content/uploads/2015/09/Ukraine-Berichte-
Teil-108.pdf                                                                                                                                   
.) 024.04.05 Ukraine Berichte Teil 107 http://antjeundieter.de/wp-
content/uploads/2015/09/Ukraine-Berichte-Teil-107.pdf                                   

.) 024.03.24 Ukraine Berichte Teil 106                 
http://antjeundieter.de/wp-content/uploads/2015/09/Ukraine-Berichte-
Teil-106-mit-Info-%C3%BCber-RAF-Demo-und-Gewalt.pdf

.) 024.03.12 Ukraine Berichte Teil 105 http://antjeundieter.de/wp-
content/uploads/2015/09/Ukraine-Berichte-Teil-105-und-neue-Infos-zu-
Daniela-Klette.pdf

.) 024.02.29 Ukraine Berichte Teil 104  http://antjeundieter.de/wp-
content/uploads/

.) 024.02.15 Ukraine Berichte Teil 103 http://antjeundieter.de/wp-
content/uploads/

.) 024.02.03 Ukraine Berichte Teil 102 http://antjeundieter.de/wp-
content/uploads/

.) 024.01.26 Ukraine Berichte Teil 101 http://antjeundieter.de/wp-
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content/uploads/

.) 024.01.22 Ukraine Berichte Teil 100 http://antjeundieter.de/wp-
content/uploads/

.) Ukraine Bericht Teil 1: Teil1 http://antjeundieter.de/wp-
content/uploads/
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